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Umweltdaten verständlich präsentieren – Ansätze 
aus dem intensiven forstlichen Monitoring 
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• Die öffentliche Bereitstellung von Umweltdaten gewinnt immer mehr an Bedeutung. 

• Drei Beispiele zur Präsentation von Umweltdaten für die Information von Bürger*innen werden 
vorgestellt. 

Hintergrund und Zielstellung 

Die Messung von Umweltdaten ermöglicht einen Überblick 

über den Zustand des Waldes. Neben der forstwirtschaftlichen 

Nutzung des Waldes, bei der gemessene Daten für die Wert-

schöpfungskette Forst und Holz eine Rolle spielen, erbringt der 

Wald zahlreiche weitere Ökosystemleistungen. Die Nutzung 

von Forschungsdaten für die Information von Bürger*innen 

kann das allgemeine Verständnis für das Ökosystem Wald stär-

ken. Dabei ist es von besonderer Bedeutung, Messwerte in ei-

nen verständlichen Kontext zu bringen und die Aussagen der 

Daten anschaulich aufzubereiten. 

Wir stellen beispielhaft drei Projekte bzw. Produkte vor, die am 

Thünen-Institut oder in Kooperation mit Anderen Umweltdaten 

online der Öffentlichkeit präsentieren und unterschiedlich auf-

bereiten.  

Beispiele 

Bespiel 1: Im intensiven forstlichen Umweltmonitoring (Level II) 

werden seit 1996 auf derzeit 68 Waldflächen deutschlandweit 

Daten aus 14 Erhebungsbereichen erfasst. Die Flächen bilden 

Umweltgradienten von Boden, Klima und Stoffeinträgen für die 

Hauptbaumarten Buche, Eiche, Kiefer und Fichte nach. Die er-

fassten Daten werden nicht nur in wissenschaftlichen 

Veröffentlichungen publiziert, sondern können auch über ver-

schiedene interaktive Webapplikationen grafisch dargestellt 

werden (Abb. 1; https://blumwald.thuenen.de/level-ii). 

Beispiel 2: Das Thünen-Institut für Waldökosysteme betreibt 

eine Webapplikation, die automatisiert einige Daten der forstli-

chen Versuchsstation in Britz bei Eberswalde als aggregierte Ta-

geswerte grafisch abbildet (https://wo-apps.thue-

nen.de/apps/britz). Die Applikation liefert über die Präsenta-

tion einzelner Datensätze hinaus einen Überblick in die umfang-

reichen Messungen von Umweltdaten in und um den Wald. Ne-

ben der grafischen Darstellung der Messungen können hier die 

Rohdaten heruntergeladen werden, wodurch Interessierten ein 

detaillierter Einblick ermöglicht wird. 

Beispiel 3: Im Projekt 5G Smart Country soll mittels intelligenter 

Waldsensorik und einer 5G-Anbindung der Waldzustand mit 

Blick auf ein nachhaltigeres Wirtschaften im Klimawandel ver-

messen werden (Abb. 2). In Kooperation mit den Projektpart-

nern des Projektes 5G Smart Country und den Landkreisen Wol-

fenbüttel und Helm-

stedt wurden für das 

Teilprojekt Smart 

Forestry Daten auf 

Versuchsflächen ge-

sammelt und frei zu-

gänglich grafisch 

aufbereitet.  

Die vorgestellten 

Beispiele liefern ei-

nen Einblick in die 

umfangreichen Möglichkeiten der Präsentation von Umweltda-

ten. Mit angepassten Darstellungsweisen kann auch das gestie-

gene Interesse zum Zustand des Waldes für unterschiedliche In-

teressensgruppen abgedeckt werden. 
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Abb. 1: Screenshot der Präsentation der Ergebnisse des Stickstoffeintra-
ges auf Level-II-Flächen (Quelle: https://blumwald.thuenen.de/level-ii). 

Abb. 2: Beispiel einer Datenaufnahme im 5G 
Smart Country Projekt (Ostfalia Am Exer, Wol-
fenbüttel; Quelle: https://5g-smartfo-
restry.ostfalia.de). 




